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Heinrich Jochumsen *j*

Verzeichnis aller bisher nachweisbaren halt. Münzen 
und der Desiderata der Sammlung Anton Buchholtz

bearbeitet und herausgegeben von

Dr. R. von S e n g b u s c h .

He i n r i c h  J o c h u m s e n ,  geb. 13./25. Mai 1858 zu Riga, 
gest. 16. Februar 1927 ebenda, war seit dem Tode von
Dr. Anton Buchholtz im Jahre 1901 Konservator des Stadt- 
Münzkabinetts in Riga und Münzwart der Gesellschaft für
Geschichte und Altertumskunde zu Riga. Er hat in jahrelanger, 
mühevoller Arbeit einen Katalog der Buchholtz’schen Sammlung 
fertiggestellt, der druckfertig seit dem Jahre 1919 vorliegt und 
4854 Nummern enthält; alle Varianten eines Stückes sind in
Gruppen eingereiht, dabei jedes einzelne Stück aufs aller
genaueste beschrieben, auch der Durchmesser ist angegeben, 
wahrlich eine Arbeit, die es verdient, rasch vollständig gedruckt 
zu werden, um diese schöne Sammlung mit den vielen seltenen 
Stücken den Freunden baltischer Münzkunde zugänglich zu 
machen. Leider ist es der Gesellschaft für Geschichte und
Altertumskunde bis jetzt wegen ihrer schwierigen pekuniären 
Lage nicht möglich gewesen, dieses zu tun. Es liegt der Ge
sellschaft sowohl, wie mir als Freund und Nachfolger Jochumsens 
im Amt des Münzwarts der Gesellschaft aber am Herzen, ihm 
jetzt schon wenigstens einen Teil seines Wunsches zu erfüllen. 
Daher ist der Beschluss gefasst worden, eine zweite Arbeit von ihm, 
die als Anhang zum Katalog gedacht war, erscheinen zu lassen.

1



Es handelt sieh dabei erstens um ein Verzeichnis aller ihm 
bekannt gewordenen Münzen der baltischen Lande, die er durch 
Jahrzehnte sorgfältig registriert hat, und zweitens um ein Ver
zeichnis aller der Münzen, die in der Buchholtz’schen Sammlung 
fehlen, bzw. nicht in Originalen vorhanden sind, mit genauer 
Angabe, wo dieselben in der Literatur nachgewiesen sind. Im 
Literaturverzeichnis sind 2 Nummern von mir hinzugefügt und 
zwar die Arbeit von E. Kieler über einen estnischen Münzfund, 
beschrieben in den Sitzungsberichten der Gelehrten Estn. Ges. 
1925 (Dorpat 1927), und der Auktionskatalog von Sally Rosen- 
berg — Frankfurt a /M. 1928, da in ihnen sich Stücke fanden, 
die im Verzeichnisse fehlten.

Es liegt in der Natur der Sache, dass so mancher Numis
matiker im Besitze dieses oder jenes Stückes sein wird, das im 
Verzeichnisse fehlt und nicht allgemein bekannt geworden ist. 
Das schädigt den W ert der Arbeit aber nicht, da es meines 
Wissens der erste Versuch ist, eine Zusammenstellung baltischer 
Münzen herauszugeben. Der Gedanke und die Ausführung der 
Tabellenform nach dem Muster des Gierschen Katalogs für 
russische Münzen stammt von mir und trägt meiner Meinung 
nach zur klaren Übersicht und leichtem Nachtragen der hier 
noch nicht enthaltenen Münzen bei.

Ich hoffe, dass diese Arbeit Jochumsens allen Münzsamm
lern der baltischen Lande willkommen sein und dazu beitragen 
wird, seinen Namen auch in der Geschichte der Numismatik 
fortleben zu lassen.

Mit der Bitte, mir Ergänzungen zugehen zu lassen,

Dr. R. v. Sen gb u seh .
Riga, im ,März 1928.

Kl. Sünclerstr. 1.
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Desiderata
der Sammlung: Anton Bucliholtz.

Nachstehendes Verzeichnis enthält fast durchweg rare 
Stücke, welche sich entweder in lokalen Sammlungen vorfinden 
oder in der einschlägigen Literatur nachweisen lassen. Vari
anten sind prinzipiell nicht berücksichtigt worden. Zur Be
schaffung des literärischen Nachweises wurden in erster 
Reihe alle in Ed. Winkelmanns: Bibliotheca Livoniae historica 
Berlin (1878) aufgeführten numismatischen Werke — soweit sie sich 
hier beschaffen Hessen — und sodann etwa 300 Lager- und 
Auktionskataloge bekannter Münzhändler aus den letzten fünfzig 
Jahren herangezogen.

Die benutzten Kollektionen, Druckwerke und Manuskripte, 
die in Abkürzungen mit Nummer resp. Seite den einzelnen 
Stücken beigefügt worden, sind im Endresultate folgende:

Sam m lun gen : Abgekürzt:

Kgl. Münzkabinett in B e r l i n ......................................B. K. M.
Estländ. Provinzial-Museum in R e v a l ....................... E. P. M.
Gelehrte Estn. Gesellschaft in D orpat....................... G. E. G
Himsel-Museum (Stadtmünzkabinett) in Riga . . . H. M.
Kurländ. Provinzial-Museum in M ita u .......................K. P. M.
Gesellschaft f. Geschichte u. Altertumskunde zu Riga R. M.
Kaufmann Stolzer f  in D o r p a t ........................... Stolz.
Stud. math. Wolfgang Treffner f  in Dor pat . . . .  Treff.

L iteratur:
Arndt, Joh.Gottfr., „Liefländ. Chronik“ T. II, Halle 1753 Arndt II
Bergmann, Balthasar, „Verzeichnis meiner livl.

Münzen“ (Livl. Rittersch, Bibi. Mss. Nr. 22, I) . B I  
Bergmann, Liborius, „Verzeichniss einig. Lief-, Ehst- 

u. Curl. Münzen, welche gesucht werden“, 1787
(Rig. S ta d t-B ib l .) ..................................................B I I

Brenner, Elias, „Thesaurus nummorum Sveo - Galli- 
corum“ (Holmiae 1 7 3 1 ) ..................................... Bren.



Est- und Livländische Brieflade T. IV (Reval 1887) 
Brotze, J. C., „Sammlung verschiedener Lief ländischer 

Monumente,Prospekte, Münzen, Wappen etc.“ BIu.II
(Mss. Rig. Stadt-Bibl.)................................................

Katalog der Sammlung L. E. Brliiln in Kopenhagen, 
Auktion bei Ad. Hess Nachf. 18 u. 19 V 1914. . 

Oatalogue de la collection des mddailles et monnaies 
polonaises du comte Emeric Hutten - Czapski Bd. I.
II. III. IV. V.............................. .... .............................

Sammlung polnischer Münzen und Medaillen Sigismund 
von Chelminski - Szarawka, versteigert bei Otto Hel
bing in München 25 IV 1904 . . . . . . . .

Dudik, B., „Des Hohen Deutschen Ritterordens 
Münzsammlung in Wien.“ Wien 1858 . . . . .

Sammlung des verstorbenen Bürgermeisters Georg von 
Gloy — Wiesbaden: Auktionskatalog Sally Rosen
berg Frankf. a/M. 21 X 1907 .  ........................

Auktionskatalog Otto Helbing Nachf. München
10 XII 1917...................................................................

Auktionskatalog einer Sammlung baltischer Münzen -  
Retowsky bei Ad. Hess Nachf. Frankf. a/M. 14I I I 1912 

Auktionskatalog Ad. Hess Frankf. a/M. 3 VII 1924 .
„ 28 XI 1924 .

„ Sally Rosenberg Frankf. a/M. 1928 .
Hoffmann, Leonh. Wilibald, „Alter und neuer Münz

schlüssel“, Nürnberg 1683....................................... ....
Katalog der Rig. kulturhist. Ausstellung 1883 . . .
Katalog der Ausstellung zum X. archäologischen Kon

gress in Riga 1896 .....................................................
Kieler, E., „Ein Estnischer Münzfund“, Sitzungs

berichte der Gel. Estn. Ges. 1925 ........................
Koehne,B., „Zeitschrift fürMünz-Siegel-Wappen-Kunde“ 

(Berlin, Siegfried Mittler), Jahrg. 1842—1846 . . 
Madai, David Samuel, „Vollständiges Thaler-Cabinet“, 

Königsberg 1766 T. II . . .  ........................

Br. IV

Brotze

Brüün

Czap.

Chelm.

Dudik

Gloy

Helb.

Hess l 
Hess II 
Hess III 
S. R.

Hoff.
K I

K II 

Kieler 

Koehne 

Mad.



Mikolki, Leon., „Verzeichnis einer grossen und sehr 
gewählten poln. Münz- und Medaillen - Sammlung“ ,
Wien 1850 ...................................................................... Mik.

W esener, F. J., „Die Gotthard Minus’sche und Adolph 
Preiss’sche Münz- und Medaillen-Sammlung“, Wien 
1874, Auktion Brüder E g g e r ................................... Min.

J. F. H. Oldenburgs samling af svenska besittningarnes 
och landtgrefve Fredriks hessiska mynt. Stockh. 1883 Old.

Auktions - Katalog der Oldenburgschen Sammlung
14 V 1898 S tockholm .................................................. Old. 11

Recke, J. P. v., „Herzogl. Kurl. Münzen“ in B. Koehnes 
Zeitschrift 1846 H. I p. 1 - 2 7 ................................... Recke

Die Reichelsche Münzsammlung in St.Petersburg T. I I 1842 Reich.

Schmilh, Carl v., „Die Münzen der Vorzeit Livlands“
T. 1 u. II 1857/58, Mss. Gel. Estn. Ges. Dorpat. . v. S.

Erbstein, Julius und Albert, „Die Ritter von Schult- 
hess-Rechbergsche Sammlung“ Abt. I, Dresden 1868 Schult.

Versteigerungs-Katalog einer Sammlung Balt. Münzen 
(Paul Sellmer-Essenhof). Ad. Hess Nachf.28/29 V I 1920 Seil.

„Sammlingen af svenska mynt i Riksbankens mynt- 
kabiuett.“ Stockholm 1889 ........................................ S. R. B.

ßeskrifning öfver Friherre A. W. Stiernstedts svenska 
myntkabinett. Stockholm 1880 .............................. St. I

Aug. Wilh. Stiernstedt, „Om myntorter, myntmästare och 
myntordningar i Svoriges forna östersjöprovinser 
och tyska eröfningar.“ Stockholm 1878 . . . .  St. II

„Die Münz- und Medaillensammlung des weil. Hofrats 
und Konsistorial-Assessors Gotthard von Vegesack“
(Mss. Bibi. d. Ges. f. Gesch. u. Altertumsk.) . . Veg.

Zagorski, Ignatz, „Monety Dawney Polski“, Warschau 1845 Zag.



Verzeichnis der Münzen.
I. Bistum  Dorpat.

Joh. Duesborg
Bomhover
Sedisvakanz

Blankenfeld

Bey
n

Wesel

Schilling o. J. 
Schilling 1515 
Schilling o. J.

Ferding 1520 
Ferding 1521 
Mark 1522
? Ferding 1525

Ferding 1528 
Ferding 1539 
Artig o. J.
Vs Mark 1557

Kieler
Br. IY T. 15JV»65, H essl 689 
Min. 4508, Hess I 688, Czap.

6551, Kieler 
K. M. nach K II  p. 226, 25 
R. M. nach K II p. 226, 25 
Arndt II p. 324 
Brotze II p. 159 wohl Sedisv. 

1528 (leeres W appenschild 
u. Legende)

Hess 691
Czap. 8542, Sellm. 518 
Br. I Y T .  16, 89; Sellm. 582 
H. M. 468, G. E. G , Br. 1Y 

T 16,84

II. Livländ. Orden.
A. W enden.

Bors;

Freitag
Plettenberg

Fiirstenberg
r>

Kettler

Artig o. J.

Artig o. J.
20 Ducaten 1525 
v.Stempel d. 10 Duc. 

Goldgulden 1558 
Vs Talerklippe 1558 
Doppel-Gold

gulden o. J. 
Goldgulden o. J.

K. P. M., y. S. I T. 1 u. 2, 
Czap. 8330
bisher fälschlicherweise Vinke 
v. Overberg zugeschrieben. 
H. Jochumsen (1923), Mitt. 
a. d. livl. Gesch. 23.Bd. S. 164

B. K. M. und K. P. M.
Kab. Assessor v. Dunte nach 

Arndt H p. 315 
Br. IY T. 2, 11 

H. M.

Reich. 21, Min. 4144 
Reich. 22, Min. 4145



Kettler Goldgulden 1559 Br. IV T. 2, 18

n Nottaler 1559 Reich. 119, H. M.

n '/4 Nottaler 1559 Treff., Br. IV T. 2, 21; 
Hess III $  884

>5 Perding 1559 Reich. 23; Br. IV T. 3, 23
272 Dukat 1560 Kab. Tork a. d. Samml. 

des Mag. Rhanäus, nach 
Arndt II p. 316

w Vs Nottaler 1560 Reich. 120

Ti 1l i  Nottaler 1560 G. E. G.

n Vs Nottaler 1561 Dudik p. 150, 172

B . R ig a .
Borch Artig Sammlung E. Kieler
Plettenberg Perding 1510 Brotze II p. 92

n Artig 1517 Kieler

rt Artig 1518 H essl 335, 336; Hess I I I873
n Doppelduk. 1523 Brotze II38; Hoff p. 288 Abb.
n Perding 1523 Reich. 306; Arndt II 316

n Artig 1523 y. S. I 347

n Ferding 1525 Reich. 29
n Doppel-Gold-

gulden 1528 Reich. 27, Min. 4155

n Goldgulden 1528 Br. IV T.3, 28; Arndtll 316

n ,/sGoldguld.l528 Reich. 28; H. M. 44; Br. IV 
T. 3, 29

» Artig 1528 Min. 4187

n Ferding 1531 Brotze 1109, 11 179; H. M.

n Artig 1531 Reich. 51

W Vs Dukat 1533 Veg. 9; Brotze I, 123; 
Arndt 11 317

» Artig 1533 Arndt II 317, Czap. 10585
Artig 1534 Reich. 62

n Artig 1535 Min. 4190, Brotze
Brüggenei Artig 0 . J. Br. IV T. 4 ,42 ; v. S .I  427

Dukat 1535 Br. IV T. 4, 39; Schult. I
2946



ßrüggenei Ferding 1547 Kieler
Schilling 1548 Reich. 95, v. S. I 505

» Schilling 1549 v. S. I 506
Galen V2 Mark 0 . J. Sellm. 112, 113

>? Schilling 1551 Brotze II 169, v. S. I 520
J5 Taler 1557 Br. IY T. 4,45; Czap. 10590

10 Dukat 1557 Br. IV T. 4, 46
vom Stempel des Vä-Talers

Fürstenberg Artig 0 . J. ß r .IV T  5, 54; v. S. I 559
Taler 1557 Hess III 880; Reich. 112; 

Min. 4232; Br. IV T. 5, 50
Schilling 1558 Br. IV T .5 ,53; Seil. 136

C . Reval.
Plettenberg Ferding 1521 Min. 4281

nach Ant. Bachholtz 
von 1531

Dopp. Mark 1528 Reich. 183/4; Br. IV T .7 ,22
Mark 1528 H. M. 203; Reich. 183/4

fl Schilling 1530 Czap. 6394
nach Kieler von 1539

Schilling 1532 Czap. 10643
nach Kieler von 1552

Schilling 1535 Kieler Abb. 6, 7
Ferding 1535 Br IV T. 7, 28

Brüggen ei Schilling 0 . J . Czap. 10651; v .  S. 1 p. 29 
191, 192, T. XIV 96

Taler 1536 . Br. IV T. 8, 31
Ordenssammlnng in Mergent
heim; Hess II; Sammlung 
B. Kieler (1927)

Taler 1540 Reich. 211; Br. IV T. 8,32
Schilling 1547 Czap. 6423/24, H. M. 186

Recke 1550 Schilling
mit voller Jahres
zahl über d. Schilde

Br. IV T. 8, 40

Fürstenberg Ferding 1557 Kieler Abb.



Ambundi
Schoening

m. Erzbistum Riga.
Artig o. J. Br. IV T. 11, 5

Wilh. v. Br.

Schilling 1534 

Mark 1537

Schilling 1543 
Ferding 1547 
Va Mark 1547 
Klippe 1558 
Goldgulden 1559 
Taler 1559 
Artig 1561 
Schilling 1562

Koehne 1842 JV« 118
verweist auf Arndt II p. 322

Reich. 368; H. M. 359;
Br. IV T. 11, 13 

v. S. I 664 
Seil. 402 -- Unikum 
Ant. Buchholtz — Unikum1) 
Koehne p. 160 jV 188 
Koehne p . 162 197
Br. IV T. 12 J\£ 3ß 
Br. IV T. 12 JV? 29 
Koehne p. 163 JV» 204 

„ Ferding 1565 Min. 4455, H. M.
1) Zeitw eilig durch Versehen in eine fremde Sammlung geraten, 1927 

zurückerworben;

IV. Erzbistum Riga und Orden.
W. v. Br. und 

Brüggenei 
W. v. Br. und 

Recke 
W. v. Br. und 

Galen

W. v. Br. und 
Galen 

W. v. Br. und 
Galen

Va Mark 1547 

Schilling 1550 

Artig o. J.

Schilling o. J. 

Ferding 1556

Reich.312; Br.IV T.IO jV II  

Seil. 321

Brotze 1 107; Koehne p. 155 
jV 143

Seil. 353

Min. 4404, jetzt H. M.

V. Bistum  Oesel.
Brotze I, 111 
Hess I, 783
Kgl. Münzkabinette inStock-

holm und Kopenhagen2)
2) Die H s von Arensburg und die Rs von Hapsal vgl. Kopenhagener 

Abdruck von E. Kieler.

Arensburg

Hapsal

Ferding 1562 
Schilling 1568 
Ferding 1564
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VI. Riga
Doppelschilling 1564 
Taler 1565 
V2 Taler 1565 
V* Taler 1567 
V2 Mark 1568 
Ferdm g 1569 
Doppelschilling 1569

Taler 1572 
Mark 1572
Mark in Gold 1572 =  

BVg Duc.
Schilling 1573 
Schilling 1580

Freiheitszeit.
y. S. I I 12, Abb. T. I 22 
Arndt II p. 327 
Arndt II p. 327 
Arndt II p. 327 
v. S. II 54, Abb. T. IV 44 
Reich. 595, y . S. II 67 
v. S. II 66

als Probe in Kupfer ohne Abb. 
H. M., Brotze II 176 
H. M., Brotze I 196

b.Pagencopp A rndtll p.327 
Reich. 606, v. S. II 82—85 
v. S. II 111 und 112

Nr. 111 scheint nach Ant. 
Buchholtz apokryph, wahr
scheinlich «»n 1568

VII. Unter Polen.
A. Livland.

Talerklippe 1572 v. S. II JV? 1, Abb. T. V I 51

ß. Riga.
Stephan Bathorj Schilling 0  J. v. S. II p. 37 ohne JV?, Abb. 

T. VII 56
Schilling 1583 y . S. II nicht beschrieben, 

aber Abb. T. VII 59
Dukat 1584 Czap. 7216, Zag. 182

>5 Dukat 1585 Czap. 7220
10 Dukaten 1586 Min. 4665, H. M.

Sigismund III Schilling 0 . J. Czap. 5177
99 Schilling 1587 Seil. 750

99 Dukat 1588 Czap.5009, Chelm.533—536, 
H. M.

99 10 Dukaten 1592 Reich. 654

99 Dukat 1594 S. R. 1928 M 82

99 Dukat 1597 Czap. 1061, Mi k. 1248



Sigismund UI Dukat 1599 
Schilling 1608 
Dukat 1619 
Schilling 1622

C. H erzogtum  Kurland.
Gotthard

Friedr. u. Wilh.

Jakob

w
Friedr. Kasimir

Schilling 1570 
Taler 1575

Taler 157-6

Schilling 1602 
Schilling 1611 
Taler 1643 
10 Dukaten 1644 
Dukat 1641 
Dukat 1645 
Dukat 1646

Taler 1646 
Dreipölker 1691

Ernst Johann Probesechsgro
schen 1763 

Doppelduk. 1764 
Tjmph 1764

Helb. 935
v. S. II 53, Abb. T. X  100 
Zag. 399 
Czap. 1448

von ihm selbst mit ? versehen

Recke 3 , H. M. 1042 
Recke 1, B II 25 JV? 1, Zag.

182, Czap. 10719 
' Recke 2, H. M. 1055, Brotze 

I 139 
Recke 5 
Czap. 8598 
Zag. T. XXXIII 435 
B. II p. 12 N» 5 
Recke 8, B. II p. 13 JV; 6 
Recke 8
Recke 8, Reich 987, B. I, 

Zag 435a, H. M. 1056 
B II S. 26 Nr. 3 
Min. 5083

dort als Groschen bezeich
net, im Handexemplar v. 
Ant. Bncbholtz gestrichen  
und mit ?? bezeichnet

Seil. 1108
Recke 26, K. P. M., H. M. 1109 
Recke 18, K. P. M., H. M. 

1665, Reich. 1022

Vin. Unter Schweden.
A. Livland.

Christina 10 Dukaten 1645
„ 5 Dukaten 1645
„ 3 Dukaten 1646
„ Dukat 1646
„ Schilling 1646

S.R  B .p . 170, 7; St. II p .36
St. I 1476
S. R. B. p. 171, 7
Old. II 1853
y. S. II p. 74 JV; 3



Christina 10 Dukaten 1648
„ 5 Dukaten 1648

Taler 1648 
V2 Taler 1648

ß. Riga.
Gustav Adolf Schilling o. J.

„ Dukat 1621

„ Dreipölker 1621

„ f '/a  Dukat 1622
„ Dukat 1623
„ Schilling 1623

„ Dreipölker
1625 -1635

„ Taler 1628
„ l/2 Taler 1629
„ Schilling 1629

V2 Taler 1631
„ Schilling 1659

Christina Schilling o. J,
„ 4 Dukaten 1643
„ 3 Dukaten 1643

„ 2 Dukaten 1643
„ 10 Dukaten 1644
„ 8 Dukaten 1644
„ Doppeltal. 1644
„ Dukat 1645
„ Doppeltal. 1645
„ 5 Dukaten 1646
„ 4 Dukaten 1646
„ 3 Dukaten 1646

St. I 1475 
St. II p. 36 
Old. 1255 
Old. 1258

S.R.B. p.153, 1, Czap. 6768 
Arndt II p. 329, v. S. II 

p. 53 JV» 1 
S. R .B . p. 130, 4; v. S. II 

p. 53, 2, Abb. T. XIV 156 
Reich. 801 
Brünn 867
Seil. 774, Veg. 190, St. II 

p. 32, v. S. IIT . X III143

nur S. II
zum Teil mit Abb., ev. doch 
Falsifikate

Min. 4857 Abb.
St. I 1195, Seil. 765 
Brüün 879, v. S. II p. 56 

jN» 23, Abb. T. XIII 149 
S.R.B. p. 143,8; S t.IIp .32 
Old. 901
Old 1248; Brüün 1106 
St. II p. 32
Reich. 838, Min 4878, Czap.

8465, H. M.
St. I 1434
S. R. B. p. 168, 8
Arndt II p 330 ?
St. II p. 33 
St. II p. 33
H. M. 695, Brotze II 155 
St. II p. 32 
Reich. 851, H. M. 693 
S .R .B .p . 172,8; S t.I  1433



Christina Schilling 1663
Karl X Gustav 3 Dukaten 1654/5 

„ 5 Dukaten 1655
Karl XI 10 Dukaten o. J.

„ 10 Dukaten 1660
„ 5 Dukaten 1664
„ 2 Dukaten 1664

Schilling 1667 
Taler 1668 
Va Taler 1668

„ Taler 1672

„ Dukat 1681

C. Reval.
Brich XIV 4 Mark 1561

2 Mark 1561

1 Mark 1561

4 Mark 1562
2 Mark 1562

Schilling 1563

Johann III

Sigismund 

Karl IX
n

Gustav Adolf

Schilling 1569?

Perding 1570 
Taler 1598

Rundstück 1605 
Rundstück 1606 
4 Mark 1623

Czap. 10624, aber falsch 1 
St. II p. 33 
St. II p. 33 
St. II p. 33
Reich. 880, Min.4895, H. M. 
St. II p. 33
Reich. 886, St. I. 1942,

H. M. 846 
v. S. II p 67 ^  25, ohne Abb. 
Reich. 893, Czap. 4426 
Reich. 894, Czap. 4427,
• Min. 4901

H. M. 838, Min. 4904,
St. 1 1946 

Veg. 206

E. P. M., H. M. 891, 
Reich. 713, Min. 4751 

IT. M., Reich. 714, Gloy 
1087, Bren. p. 83 

H. M., S. R. B. p. 79, 6, 
Old. 453Vs 

Min. 4756
H. M. 893, Reich. 717,

Old. 453, St, I 765/6 
v. S. II p. 85 Jfc 24 u. 25, 

Abb. 289 
v. St. II p. 89 62, ohne

Abb. u. Angabe der Zahl 
B.P.M., H.M. 913, Gloy 1106 
Chelm. 537, Old. 636, 

Czap. 1726 
Arndt II p. 333 ?
Arndt II p. 333 ?
S.R.B. p. 313, 3; St. 11211; 

Brotze II 125



Gustav Adolf 

Christina

Karl XI

4 Mark 1629 
Weissen 1629
Gold-Oer 1648 
Taler 1652

4 Mark o. J.
1 Rundstück 

bzw. 1 Oer 1663
2 Dukaten 1664
1 Dukat 1664 
Taler 1664 
Dukat 1665
2 Mark 1666
4 Rundstück 1666
5 Dukaten 1668 
2 Dukaten 1668 
Dukat 1668
2 Mark 1668 
2 Dukaten 1669 
2 Dukaten 1670 
2 Rundstück 1670 
2 Dukaten 1671 
Dukat 1671

2 Mark 1671

2 Rundstück 1671

Rundstück 1671

5 Dukaten 1762

4 Rundstück 1672

Mad. II 2623 
ßrüün 887
Reich. 756
H. M. 932, Reich. 768, S t.I 

1497, Czap. 1726, S. R. ß. 
p. 181, 6; Brotze II 186

H. M. 978, v. S II p. 95 JV» 81 
v. S. II 83, Old. II 2703, 

S. R. B. p. 200, 9 
H. M. 981, Brotze I 132 
St. II p. 28
v. S. II p. 96 JV» 84 Abb. 395 
S.R B.p 207,21; S t.I 1895 
v. S. II p. 98 JV? 92 Abb. 390 
v. S. II p. 98 94 Abb. 378
S. R. ß. p. 212,12; St. p. 28 
S.R.B. p. 212, 13; St.p.28 
St. p. 28
H. M. 975, K. II p. 228 
St. II p. 28 
Gloy 1114
v. S. II T. XLI A& 376 
S. R. B. p. 219,6; St. IIp .28 
Reich. 790, Min. 4839, S t.I 

1896 und 97 
H.M 976, S. R.B. p. 219,8;

St. I 1901 
v. S .IIp . 102 #111, Abb.;

R. M. nach K II p. 228 
v. S. II T. XL 362 ohne #  

und Beschreibung 
Reich. 792, T. R. B p. 222, 

13; St. I 1894 
v. S. II T. XLII 368 u. 369 

ohne #  und Beschreibung



Karl XI Dukat 1675 Reich. 796, y. S. II p. 104
& 117

Rundstück 1675 v. S. II p. 103 JV? 116 

Dukat 1676 S. R. ß . p. 229, 10; St. II
p. 28

Dukat 1677 St. II p. 28 aus Graf Platens
Münzkabinett

» Dukat 1681 Brotze II 86, Bren. p. 229

Narva.
2 Rundstück in Kupfer 1670 Arndt II p. 335, H. M. nach

K. II p. 228
Ducafc 1 6 7 1 ......................... H. M., St. I 1933

2 Rundstück 1672 . . .  v. S. II p. 109 X« 10 u. 11

4 Rundstück 1675 . . .  S. R. B. p. 228, 11

Liivoesthoniea.
96 Koj ’

24

4

2 H. M., Dr. R. y. S.

in allen numismatische: 
Werken Russlands
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